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geschlossener Zustand

Überprüfung der Verschraubungen:

- Befestigung der Bremse am Rahmengestell

Funktionsprüfung:

- Bedienbarkeit des Bremshebels und reibungsloses Gleiten
- Guter Bremssschluss und Anpressdruck des Bremsbügels
- Korrekte Positionierung des Bremsbügels gegenüber dem Rad. 90°
  Winkel und 3-5 mm Radüberstand
- Überprüfung auf generelle Beschädigung
- Korrekter Positionierung des Bremsbügels gegenüber dem Rad. 90°
  Winkel und 3-5 mm Radüberstand

Überprüfung der Verschraubungen:

- Befestigung des Bremshebels an der Radabdeckung
- Befestigung des Bremsbügels am Bremsbügelhalter
- Bowdenzug korrekt in der Seilrolle eingeschlauft

Integrierte Bremsanlage

Bestehend aus:
- Radabdeckung mit integriertem Bremshebel
- Bremskabel
- Bremse
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Überprüfung der Verschraubungen:

- Verschraubung der Radachse
- Verschraubung der Lenkgabelachse zum Rahmen

7.6 Lenkgabelaufnahmen

Funktionsprüfung:

- Schwenken der Radgabel
- Reibungsloser Lauf oder Flattern -> Überprüfung der Ausrichtung
- Überprüfung auf generelle Beschädigung der Gabeln

Überprüfung der Verschraubungen:

- Verbindung Bremsanker mit Stützplatte
- Verbindung Bremsankerstützplatte mit Rahmen
- Bowdenzug korrekt eingehangen
- Verschraubung des Bremsgriffs an der Griffeinheit

Trommelbremse

Funktionsprüfung:

- Aufbau des Bremsdrucks (Nachstellen an Stellschraube)
- Überprüfung des Bremshebels auf generelle Beschädigung (Feststell-
  hebel, Risse)
- Überprüfung des Bowdenzugs (Knicke oder Risse)
- Überprüfung des Bremsankers und der Bremsbeläge (Verunreinigung,
  Abnutzung)

7.7 Lenkräder

Funktionsprüfung:

- Überprüfung auf generelle Beschädigung
- Überprüfung der Lauffläche bzw. des Profils (Risse, starke Abnutzung)
- Wölbung des Rads zu stark abgefahren (Lauffläche max. bis 5mm zum
  Rand des Rads)
- Verunreinigungen im Bereich des Radlagers oder der Achse
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Einstellung der Quick-Release Achse:

- Die Achse sollte mit einem minimalem Spiel aufgesteckt sein. Ist 
  deutlich zu viel Bewegung möglich, wird die vordere Mutter mit einem 
  19er Maulschlüssel im Uhrzeigersinn leicht geschlossen, während die 
  Achse hinten mit einem 11er Maulschlüssel gesichert wird.
- Bei zu eng aufsitzendem Rad wird in umgekehrter Reihefolge 
  vorgegangen

7.8 Antriebsräder

Funktionsprüfung:

- Überprüfung auf generelle Beschädigung
- Überprüfung der Laufflächen und des Luftdrucks
- Überprüfung der Verspeichung
- Überprüfung des Laufverhaltens des Rads, Spiel, Mechanik der Achse
- Überprüfung der korrekten Ausrichtung des Sturzadapters und dessen
  Verschraubung

12“ und 16“ Variante, hier kein Radsturz möglich

7.9 Greifreifen

Funktionsprüfung: 

- Überprüfung auf generelle Beschädigung
- Starke Verkratzung und scharfkantige Stellen

Überprüfung der Verschraubungen:

- Befestigung Greifreifen zur Felge, auch im korrekten Abstand
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7.10 Radabdeckungen

Standard Radabdeckung

Funktionsprüfung:

- Überprüfung auf generelle Beschädigung
- Verschraubung zur Seitenplatte fest angezogen

Radabdeckung mit integrierten Armlehnen

Funktionsprüfung:
- Höhenverstellung und Rastung der Armlehne
- Beschädigung des Armlehnenpolsters
- Beschädigung des Auslöseknopfs
- Verschraubung zur Seitenplatte fest angezogen
- Armlehnenhalter fest an Radabdeckung verschraubt

Radabdeckung mit integrierten Bremsen und Armlehnen

Funktionsprüfung:

- Überprüfung auf generelle Beschädigung
- Höhenverstellung und Rastung der Armlehne
- Beschädigung des Armlehnenpolsters
- Beschädigung des Auslöseknopfs
- Überprüfung der Bremseinheit (siehe 6.4 Bremsanlage)
- Verschraubung zur Seitenplatte fest angezogen
- Armlehnenhalter fest an Radabdeckung verschraubt

7.11 Speichenschutz

Funktionsprüfung:

- Überprüfung auf generelle Beschädigung (Risse)
- Befestigungsclipse vollzählig oder defekt
- Speichenschutz passend für Rad (Trommelbremse oder Normal)

7.11 Kippschutz und Ankipphilfe

Kippschutz

Funktionsprüfung:

- Überprüfung auf generelle Beschädigung
- Richtige Positionierung (Über den Radradius hinaus, 2-3 cm über dem
  Boden)
- Überprüfung des Schwenkmechanismus
- Überprüfung der Längenverstellung
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7.12 Fußstützanlage

Kniewinkelanlage fest

Funktionsprüfung:

- Überprüfung auf generelle Beschädigung
- Abstand zum Sitzblech
- Verschraubung zum Sitzrahmen

Kniewinkelanlage winkelverstellbar

Funktionsprüfung:

- Überprüfung auf generelle Beschädigung
- Schwenkmechanismus
- Klemmhebel für Winkelverstellung
- Verschraubung zum Sitzrahmen

Einzelfußstützenkniewinkelanlage

Funktionsprüfung:

- Überprüfung auf generelle Beschädigung
- Schwenkmechanismus
- Klemmhebel für Winkelverstellung
- Verschraubung zum Sitzrahmen

Ankipphilfe

Funktionsprüfung:

- Überprüfung auf generelle Beschädigung
- Guter Halt der Gummikappe

Überprüfung der Verschraubungen:

- Verschraubung der Kippschutzaufnahme zum Rahmen
- Verschraubung des Kippschutzes zur Aufnahme
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- Verschraubung der Höhenverstellung der Fußbretter, ggf. 
  Winkelverstellung
- Verschraubung der Führungsdornen
- Verschraubung zum Sitzrahmen
- Verschraubung am Koppelrohr zur Einstellung der Abduktion

Vario Fußstützanlage

Funktionsprüfung:

- Überprüfung auf generelle Beschädigung
- Schwenkmechanismus
- Entnahme der einzelnen Stützen
- Verschraubung der Höhenverstellung der Fußbretter, ggf. 
  Winkelverstellung
- Verschraubung der Führungsdornen
- Verschraubung zum SItzrahmen

Fußbretthalter

Standard

Funktionsprüfung:

- Überprüfung auf generelle Beschädigung
- Schwenkmechanismus des aufgeschraubten Fußbretts
- Korrekte Einstellung des Fußwinkels
- Gleiten des Halters auf den Rohren

Mit Verriegelung

Funktionsprüfung:

- Überprüfung auf generelle Beschädigung
- Schwenkmechanismus des aufgeschraubten Fußbretts
- Korrekte Einstellung des Fußwinkels
- Gleiten des Halters auf den Rohren
- Rastbolzenzug mit Sperrriegeln, Spannung des Seils

Überprüfung der Verschraubungen:

- Schrauben zur Unterschenkellängeneinstellung
- Verschraubung des Schwenkmechanismus
- Verschraubung zum Fußbrett mit korrekter Winkeleinstellung
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Alu Fußbrett mit Fersenkante, durchgehend

Funktionsprüfung:

- Prüfung auf generelle Beschädigung
- Verschraubung zum Fußbrettträger

Fußbretter

Fußbrett standard

Funktionsprüfung:

- Prüfung auf generelle Beschädigung
- Verschraubung zum Fußbrettträger

Fußbrett mit Fersenkante

Funktionsprüfung:

- Prüfung auf generelle Beschädigung
- Verschraubung zum Fußbrettträger

Einzelfußstützen in Wannenform

Funktionsprüfung:

- Prüfung auf generelle Beschädigung
- Verschraubung zum Fußbrettträger

Einzel Kunstoff-Fußbrett

Funktionsprüfung:

- Prüfung auf generelle Beschädigung
- Verschraubung zum Fußbrettträger
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Kopfstützenhalter

Funktionsprüfung:

- Überprüfung auf generelle Beschädigung
- Überprüfung der Klemmfähigkeit 
- Überprüfung der Verschraubung zur Konsole
- Klemmung der Konsole an den Führungssäulen

Stealth-Kopfstütze

Funktionsprüfung:

- Einstellmöglichkeiten
- Überprüfung auf generelle Beschädigung (Abnutzung, Risse o.ä.)
- Klemmfähigkeit
- Befestigung Polster an der Stütze

7.13 Transportsicherung (ISO 7176-19)

Funktionsprüfung:

- Prüfung auf generelle Beschädigung (Deformationen, scharfe Kanten)
- Aufkleber noch lesbar

Überprüfung der Verschraubungen:
- Verbindung der hinteren Sicherung zum Rahmen

7.14 Thoraxpelotten

Funktionsprüfung:

- Prüfung auf generelle Beschädigung
- Verschraubung zum Nutenstein im Rückenrahmen
- Winkelverstellung der Pelotte auf der Vorderseite

7.15 Kopfstütze

Universalkopfstütze

Funktionsprüfung:

- Einstellmöglichkeiten
- Überprüfung auf generelle Beschädigung (Abnutzung, Risse o.ä.)
- Klemmfähigkeit
- Befestigung Polster an der Stütze



32

Säulenarmlehnen

Funktionsprüfung:

- Überprüfung auf generelle Beschädigung
- Höhenverstellung 
- Tiefenverstellung
- Verschraubung der Klemmschraube
- Verschraubung zur Halterung am Sitzrahmen

7.17 Container für Zusatzgeräte

Funktionsprüfung:

- Überprüfung auf generelle Beschädigung
- Laufrollen intakt
- Vordere Aufhängung funktional
- Verschraubungen der Containerkonstruktion

Stealth-Kopfstützenhalter

Funktionsprüfung:

- Überprüfung auf generelle Beschädigung
- Überprüfung der Klemmfähigkeit 
- Überprüfung der Verschraubung zur Konsole
- Klemmung der Konsole an den Führungssäulen

7.16 Armlehnen

In Radabdeckungen integrierte Armlehnen

Funktionsprüfung:

- Überprüfung auf generelle Beschädigung
- Höhenverstellung und Rastung über innenliegenden Druckknopf
- Entnahme der Armlehnen
- Verschraubung des Armlehnenhalters fest angezogen
- Verschraubung zur Seitenplatte

Armlehnen schwenkbar und winkelverstellbar

Funktionsprüfung:

- Überprüfung auf generelle Beschädigung
- Höhenverstellung über Nutensteine am Rückenrahmen
- Schwenkmechanismus intakt

- Klemmhebel halt die Armlehne fest
- Verschraubung zum Rückenrahmen
- Verschraubung der Lagerwelle
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7.19 Rückenführung

Funktionsprüfung:

- Überprüfung auf generelle Beschädigung
- Gleiten des Adapters gegenüber der Führungssäulen
- Quick-release Achse funktional zur Entnahme des Adapters
- Verschraubung gegenüber dem Rückenaufbau

7.20 Trapezadapter

Funktionsprüfung:

- Überprüfung auf generelle Beschädigung, ggf. Abrieb oder Kanten
- Bolzen rastet ein
- Verschraubung des Trapez an der Sitzschale
- Verschraubung des Basisblechs gegenüber Sitzrahmen
- Verschraubung der Führungsschienen auf Basisblech

7.18 Therapietisch

Funktionsprüfung:

- Aufsteckbarkeit und Fixierung des Tischs auf den Armlehnen
- Überprüfung auf generelle Beschädigung (Risse, scharfe Kanten o.ä.)

Überprüfung der Verschraubungen:

- Verbindung der Tischplatte zu den Klemmeinheiten

7.21 Sitz- und Rückenkissen

Sitzkissen Standard

- Überprüfung auf generelle Beschädigung (Klettbefestigung, Nähte,
  Löcher oder durchgescheurte Stellen)
- Überprüfung auf Verunreinigung

Sitzkissen konturiert

- Überprüfung auf generelle Beschädigung (Klettbefestigung, Nähte,
  Löcher oder durchgescheurte Stellen)
- Überprüfung auf Verunreinigung
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7.22 Oberschenkelführung

Funktionsprüfung:

- Überprüfung auf generelle Beschädigung
- Tiefenverstellung entlang des Sitzrahmens
- Breitenverstellung über Schwenkhebel
- Verschraubung der Pelotte auf dem Träger
- Verschraubung der Klemmbasis zum Sitzrahmen

Oberschenkelführung in Kombination mit Säulenarmlehne
Klemmbasis ist hier an der Säule der Armlehne und Tiefenverstellung
somit über Verschieben der Armlehne gegenüber dem Sitzrahmen 
möglich.

Rückenkissen

- Überprüfung auf generelle Beschädigung (Klettbefestigung, Nähte,
  Löcher oder durchgescheurte Stellen)
- Überprüfung auf Verunreinigung

7.22 Abduktionskeil

Funktionsprüfung:

- Überprüfung auf generelle Beschädigung
- Schwenk- und Rastmechanismus
- Abnehmen

Überprüfung der Verschraubungen:

- Halterung Abduktionskeil zum Sitzblech
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8. SHERPA Nutzungsdauer:
Die erwartete Nutzungsdauer des SHERPAs beträgt 5 Jahre, abhängig von der Nutzungsintensität, der Pflege 
sowie der Wartung. Wir empfehlen eine jährliche Inspektion durch den autorisierten Fachhändler.
Bei Störungen oder Defekten am Rollstuhl ist dieser unverzüglich dem Sanitätshaus oder dem Fachhändler
zur Instandsetzung zu übergeben.

ACHTUNG!
*Die Sitzhöhe ist abhängig von der Rahmengröße, dem Raddurchmesser und dem Radsturz.

ACHTUNG!
**Zubehöre und Anbauteile reduzieren die verbleibende Zuladungskapazität für den Insassen.

ACHTUNG!
*** Gewicht bezieht sich auf einen CLEO in Grundausstattung und in maximaler Sitzbreite.

9. Technische Daten 

Sitzbreite 320 - 480 mm
Sitztiefe 290 - 540 mm
Rückenhöhe 470 - 610 mm
Sitzhöhe* 450mm, 480 mm, 500 mm
Sitzwinkel -7° bis + 45°
Rückenwinkel 80° bis 123°
Unterschenkellänge 210 mm - 410 mm
Fußbrettwinkel -10° bis + 10°
Antriebsraddurchmesser 12“, 16“, 22“, 24“
Sturz 0° oder 3°
Lenkraddurchmesser  125 mm (5“), 140 mm (5,5“), 190 mm (7,5“)
Wendekreis  1300 mm
Max. Benutzergewicht / Zuladung** 134 kg
Gewicht*** 20,65 kg
Gesamtlänge 680 - 970 mm ohne Fußbrett / 900 - 1220 mm mit Fußbrett 
Gesamtbreite 540 - 730 mm
Höhe (Schiebebügel, abgeklappt) 960 - 1250 mm
Masse des schwersten Teils 18,35 kg 
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